
 

 

Medienmitteilung 

Basel, 10. Dezember 2020 
 
 
«Enjoy the Silence» im Helvetia Art Foyer 
 
Die aktuelle Ausstellung «Enjoy the Silence» ist eine Einladung, das rasante 
Tempo und den Alltagslärm für einen zeitlosen Augenblick hinter sich zu lassen 
und sich auf die Kunst und sich selbst einzulassen. Bis am 25. März 2021 sind 
im Helvetia Art Foyer unterschiedliche Werke aus der eigenen Sammlung rund 
um das Thema Ruhe und Stille zu sehen. 
 
Im Alltag beschäftigen uns Globalisierung und Digitalisierung, wir sind begleitet von einer tech-
nischen und sozialen Beschleunigung. Zeit ist zum Luxusgut geworden. Jenseits von Hektik, Ab-
lenkung und Zerstreuung bietet die Ausstellung im Helvetia Art Foyer die Möglichkeit, Kunst-
werke kennenzulernen, die entweder selbst Ruhe ausstrahlen oder sich mit dem Thema Stille aus-
einandersetzen.  
 
Landschaften, Formen und unerwartete Farben 
Die gezeigten Arbeiten gehören alle zur Helvetia Kunstsammlung, stammen aber von einer Viel-
zahl von Künstlern. Auch nähern sie sich dem Ausstellungsthema auf unterschiedliche Arten: 
Während die Werke von Cécile Wick ruhige, leicht verschwommene Landschaften zeigen, be-
dienen sich Matias Spescha und Claudio Moser beispielsweise klarer Formen beziehungsweise 
unerwarteter Farben.  
 
Ein einziger Mensch 
Uwe Wittwer bildet währenddessen Erinnerungen ab. Unscharfe Konturen lassen nur noch erah-
nen, was er selbst einst klar wahrgenommen hatte, was mit der Zeit aber an Schärfe und Detail-
reichtum verloren hat. Im Kontrast dazu steht das Werk von Julian Charrière: Eine Apnoe-Tau-
cherin in den Wasserhöhlen vor Mexiko, gestochen scharf. Sie ist umgeben von etwas, das an 
Nebel erinnert. Die sogenannte Chemokline ist der sichtbare Übergang unter Wasser von einer 
Tiefenschicht in die nächste. Die abgebildete Taucherin ist der einzige Mensch, der beim Be-
such der Ausstellung auf den Werken entdeckt werden kann. Aber auch die weiteren Kunst-
werke von Giacomo Santiago Rogado, Michael Biberstein, Mili Jäggi, Mireille Gros und Ugo 
Rondinone laden den Betrachter ein, sich auf die vermittelte und vorhandene Ruhe einzulassen 
sowie sich mit dem Werk und gleichzeitig auch mit sich selbst auseinanderzusetzen. 
 
Breites Kunstengagement 
Die Ausstellung «Enjoy the Silence» ist jeweils am Donnerstag von 16 bis 20 Uhr geöffnet und 
dauert bis am 25. März 2021. Der Eintritt ist frei. Die periodisch wechselnden Ausstellungen im 
Art Foyer geben Einblicke in die Helvetia Kunstsammlung, die mit über 1 800 Arbeiten von rund 



 

 
 

400 Künstlerinnen und Künstlern zu den bedeutendsten im Bereich zeitgenössischer Schweizer 
Kunst zählt. Pro Jahr finden drei bis vier Ausstellungen statt, an denen Kunstschaffende die Mög-
lichkeit erhalten, ihre Werke einem breiten Publikum zu präsentieren. Zum Kunstengagement 
von Helvetia, die auch Kunst versichert, zählt auch der Helvetia Kunstpreis, mit dem junge Künst-
ler beim Start ins Berufsleben unterstützt werden.  
 
Eckdaten der Ausstellung «Enjoy the Silence» 
3. Dezember 2020 bis 25. März 2021 
Jeweils donnerstags, 16 bis 20 Uhr 
(ausser 24. und 31. Dezember 2020) 
 
Helvetia Art Foyer 
Steinengraben 25 
4051 Basel 
 
Eintritt kostenlos 
  
Hinweis für Medienschaffende 
Journalisten können die Ausstellung «Enjoy the Silence» ausserhalb der Öffnungszeiten besu-
chen. Um dieses Angebot zu nutzen, bitte die Medienstelle von Helvetia kontaktieren: 
  
Telefon: +41 58 280 50 33 
media.relations@helvetia.ch 
 
 

 
Ausstellungsansicht mit Werken von Cécile Wick, Claudio Moser, Uwe Wittwer (von rechts 
nach links) 



 

 
 

Diese Medienmitteilung finden Sie auch auf der Website www.helvetia.ch/media. 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 
Medien 
 
Jonas Grossniklaus 
Leiter Media Relations 
 
Telefon: +41 58 280 50 33 
media.relations@helvetia.ch 

  

 
 
Über die Helvetia Gruppe  
Die Helvetia Gruppe ist in über 160 Jahren aus verschiedenen schweizerischen und ausländi-
schen Versicherungsunternehmen zu einer erfolgreichen, internationalen Versicherungsgruppe 
gewachsen. Im Heimmarkt Schweiz zählt Helvetia zu den führenden Allbranchenversicherern. 
Mit den zum Marktbereich Europa zusammengefassten Ländern Deutschland, Italien, Österreich 
und Spanien verfügt das Unternehmen über ein zweites starkes Standbein. Zudem ist Helvetia 
mit dem Marktbereich Specialty Markets in Frankreich und über ausgewählte Destinationen welt-
weit präsent. Schliesslich organisiert sie Teile ihrer Investment- und Finanzierungsaktivitäten über 
Tochter- und Fondsgesellschaften in Luxemburg. Der Hauptsitz der Gruppe befindet sich im 
schweizerischen St.Gallen.  
Helvetia ist im Leben- und im Nicht-Lebengeschäft aktiv; darüber hinaus bietet sie massgeschnei-
derte Specialty-Lines-Deckungen und Rückversicherungen an. Der Fokus der Geschäftstätigkeit 
liegt auf Privatkunden sowie auf kleinen und mittleren Unternehmen bis hin zum grösseren Ge-
werbe. Die Gesellschaft erbringt mit rund 11 500 Mitarbeitenden Dienstleistungen für mehr als 
7 Millionen Kunden. Bei einem Geschäftsvolumen von CHF 9.45 Mrd. erzielte Helvetia im Ge-
schäftsjahr 2019 ein IFRS-Ergebnis nach Steuern von CHF 538.1 Mio. Die Namenaktien der 
Helvetia Holding werden an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange AG unter dem Kürzel 
HELN gehandelt. 
 
Haftungsausschluss 
Dieses Dokument wurde von der Helvetia Gruppe erstellt und darf vom Empfänger ohne die Zu-
stimmung der Helvetia Gruppe weder kopiert noch abgeändert, angeboten, verkauft oder sonst 
wie an Drittpersonen abgegeben werden. Massgeblich und verbindlich ist jeweils die deutsche 
Fassung des Dokuments. Versionen des Dokuments in anderen Sprachen dienen lediglich Infor-
mationszwecken. Es wurden alle zumutbaren Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, 
dass die hier dargelegten Sachverhalte richtig und alle hier enthaltenen Meinungen fair und an-
gemessen sind. Informationen und Zahlenangaben aus externen Quellen dürfen nicht als von 
der Helvetia Gruppe für richtig befunden oder bestätigt verstanden werden. Weder die Helvetia 
Gruppe als solche noch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sons-
tige Personen haften für Verluste, die mittelbar oder unmittelbar aus der Nutzung dieser Informa-
tionen erwachsen. Die in diesem Dokument dargelegten Fakten und Informationen sind mög-
lichst aktuell, können sich aber in der Zukunft ändern. Sowohl die Helvetia Gruppe als solche 
als auch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sonstige Personen 
lehnen jede ausdrückliche oder implizite Haftung oder Gewähr für die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ab. 
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Dieses Dokument kann Prognosen oder andere zukunftsgerichtete Aussagen im Zusammenhang 
mit der Helvetia Gruppe enthalten, die naturgemäss mit allgemeinen wie auch spezifischen Risi-
ken und Unsicherheiten verbunden sind, und es besteht die Gefahr, dass sich die Prognosen, 
Voraussagen, Pläne und anderen expliziten oder impliziten Inhalte zukunftsgerichteter Aussagen 
als unzutreffend herausstellen. Wir machen darauf aufmerksam, dass eine Reihe wichtiger Fak-
toren dazu beitragen kann, dass die tatsächlichen Ergebnisse in hohem Masse von den Plänen, 
Zielsetzungen, Erwartungen, Schätzungen und Absichten, die in solchen zukunftsgerichteten 
Aussagen zum Ausdruck kommen, abweichen. Zu diesen Faktoren gehören: (1) Änderungen der 
allgemeinen Wirtschaftslage namentlich auf den Märkten, auf denen wir tätig sind, (2) Entwick-
lung der Finanzmärkte, (3) Zinssatzänderungen, (4) Wechselkursfluktuationen, (5) Änderungen 
der Gesetze und Verordnungen einschliesslich der Rechnungslegungsgrundsätze und Bilanzie-
rungspraktiken, (6) Risiken in Verbindung mit der Umsetzung unserer Geschäftsstrategien, (7) 
Häufigkeit, Umfang und allgemeine Entwicklung der Versicherungsfälle, (8) Sterblichkeits- und 
Morbiditätsrate, (9) Erneuerungs- und Verfallsraten von Policen sowie (10) Realisierung von Ska-
len- und Verbundeffekten. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die vorste-
hende Liste wichtiger Faktoren nicht vollständig ist. Bei der Bewertung zukunftsgerichteter Aussa-
gen sollten Sie daher die genannten Faktoren und andere Ungewissheiten sorgfältig prüfen. Alle 
zukunftsgerichteten Aussagen gründen auf Informationen, die der Helvetia Gruppe am Tag ihrer 
Veröffentlichung zur Verfügung standen; die Helvetia Gruppe ist nur dann zur Aktualisierung 
dieser Aussagen verpflichtet, wenn die geltenden Gesetze dies verlangen. 
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